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Aktiv sein und helfen
Das Ehrenamt
Ehrenamtliche MitarbeiterInnen helfen Menschen in schwierigen Lebens- 
situationen. Sie sind da, wenn es darauf ankommt. Als SamariterIn erhalten Sie 
eine hochwertige Ausbildung, stoßen auf neue Interessen und sind Mitglied in 
einem kompetenten Team.  
Sie tragen Verantwortung für andere und sorgen durch Ihr Engagement und 
Ihren Einsatz für eine menschliche Betreuung. Jede/r Einzelne kann einen 
Beitrag leisten. Menschen, denen Sie zur Seite stehen, wissen Ihre Hilfe zu 
schätzen.

Leben retten
Nicht nur von sozialer Sicherheit reden – Sie können dafür aktiv etwas tun:  
SamariterIn sein heißt aktiv sein. Sie bringen Freude am Helfen mit, wir  
stellen Ausbildung und modernste Einsatzgeräte mit neuester Technik.  
Sie haben das Interesse, wir vermitteln die Kenntnisse.

Helfen ist Vielfalt
Ihr Einsatz für andere
Wenn Hilfe gebraucht wird, sind die SamariterInnen da. Im Notfall leisten sie  
Erste Hilfe, sichern die medizinische Grundversorgung, begleiten und  
betreuen Menschen in verschiedenen Lebenslagen.  Als ehrenamtliche  
MitarbeiterIn des Samariterbundes können Sie in den unterschiedlichsten  
Bereichen tätig werden.

Stille Heldinnen
Sie arbeiten in aktiven Teams, gestalten Ihre Freizeit sinnvoll, treffen  
interessante Menschen. Sie befinden sich damit in bester Gesellschaft. Bei den 
SamariterInnen sind Sie zuallererst Mensch und damit unbezahlbar. 
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Ambulanzdienste
Rasch und sicher helfen 
Der Samariterbund Wien leistet bei diversen Veranstaltungen, wie Konzerten 
und sportlichen Events, rasche Hilfe durch seine Ambulanzdienste. Durch eine 
solide Ausbildung und die im Einsatz gewonnenen Erfahrungen sind unsere 
MitarbeiterInnen höchst kompetent.

Mittendrin statt nur dabei
Großveranstaltungen fordern alle materiellen und personellen Kapazitäten, 
denn große Menschenansammlungen sind mit einem nicht geringen Gefahren-
potential verbunden. Als ehrenamtliche SamariterIn sind Sie mitten drin statt 
nur dabei und sorgen für die Sicherheit der TeilnehmerInnen. 
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Rettungs- und Krankentransport
Jede Sekunde zählt
Der Samariterbund hat für den Notfall einen umfassenden Rettungsdienst  
eingerichtet, der rund um die Uhr bereit ist. Die Einsatzzentrale ist 24 Stunden 
am Tag, sieben Tage die Woche besetzt und nimmt unter der Nummer  
01 89 144 Notrufe entgegen. Der Samariterbund kann so jede Art von  
Krankentransport, vom gehfähigen Patienten bis hin zum Intensivtransport, 
innerhalb kürzester Zeit durchführen.

Menschen und Material
Über 100 Rettungsautos und Notarztwagen, PKW und Spezialfahrzeuge stehen 
bereit, damit die richtige Hilfe so schnell wie möglich am richtigen Ort ist. 
Das Material ist auf dem neuesten medizinisch-technischen Stand, auch die 
ehrenamtliche MitarbeiterInnen sind bestens auf den Einsatz vorbereitet und 
arbeiten eng mit den hauptamtlichen RettungssanitäterInnen zusammen. Denn 
im Notfall zählt jede Sekunde.
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Katastrophenhilfe
Üben für den Ernstfall
Um für Krisensituationen gut gerüstet zu sein, bildet der Samariterbund- 
Katastrophenhilfsdienst (KHD) seine ehrenamtlichen MitarbeiterInnen nicht 
nur laufend in Schulungen aus, sondern es werden auch regelmäßig Groß-
übungen abgehalten, um Koordination und Handlungsabläufe zu trainieren. 

Internationaler Einsatz
Das Rapid Response Team (RRT) ist die internationale Katastrophenhilfe- 
Einheit des Arbeiter-Samariter-Bund Österreichs. Im RRT sind mehrere in  
speziellen Bereichen ausgebildete Einsatz-Teams zusammengefasst, wobei 
jedes Team über die spezifische Ausbildung und die entsprechende Ausrüs-
tung in seinem Fachgebiet verfügt. Zu den Einsatzgebieten des Samariter-RRT 
gehören Suchen und Bergen im urbanen Gebiet, Trinkwasseraufbereitung, 
Notunterkünfte, aber auch medizinische und humanitäre Hilfe.
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Rettungs- und Besuchshunde 
Menschenleben retten
Rettungshundearbeit ist die Suche nach verirrten, vermissten, verletzten, 
verschütteten oder auf andere Art in Not geratenen Personen. Die Arbeit mit 
Rettungshunden verlangt ein intensives Trainings- und Schulungsprogramm 
sowie ein vertrauensvolles Verhältnis zwischen Mensch und Tier.  
Die Ausbildung der HundeführerInnen dauert zwei Jahre und umfasst  
umfangreiche Kenntnisse in Erster Hilfe, Karten-, Kompass- und Funkkunde, 
Know-how über GPS, Einsatztaktik sowie Katastrophenhilfe. 

besuchshunde
Gemeinsam mit ihren HundeführerInnen besuchen Besuchshunde  
Kindertagesheime, Schulen, Behinderten-, Pflege- und Altenheime,  
Krankenhäuser und Sozialstationen. Gerade ältere Menschen, Behinderte  
oder Kranke können vom Kontakt mit einem tierischen Partner profitieren.
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Wasserrettung
Retter in der Not
Wasserrettungsdienste an öffentlichen Gewässern wie auf der Donauinsel oder 
Badeteichen und Freibädern – für diese Aufgaben werden ehrenamtliche  
MitarbeiterInnen mit speziellen Ausbildungen wie WasserretterIn,  
SchiffsführerIn und EinsatztaucherIn eingesetzt. Der Aufgabenbereich umfasst 
unter anderem Aufsichts- und Rettungsdienste in Bädern und an Gewässern 
bei Badebetrieb, bei Veranstaltungen wie dem Donauinselfest, aber auch bei 
Katastrophen wie Hochwasser.

präventive Massnahmen
Die Wiener Wasserrettung veranstaltet Anfängerschwimmkurse für Kinder und 
Erwachsene sowie Fortsetzungs- und Perfektionskurse. Ebenso werden  
Helfer- und Rettungsscheinausbildungen, sowie Frei- und ABC-Tauchkurse, 
Gerätetauchkurse und Geschicklichkeitstauchkurse durchgeführt.

©KellnerHollyThomas
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Besuchsdienst
gemeinsam statt einsam
Gemeinschaft erleben und Kontakte pflegen ist für viele kranke und ältere 
Menschen besonders wichtig. KlientInnen, die vom Samariterbund betreut 
werden, sollen zusätzlich durch den Besuch von ehrenamtlichen  
MitarbeiterInnen Anerkennung, Wertschätzung und Gemeinschaft erfahren. 
Freundschaftliche Kontakte bereichern unser aller Leben. Der Samariterbund 
bietet Ihnen eine gute Einschulung, kostenlose Fortbildungen, regelmäßige 
Treffen zum Erfahrungsaustausch sowie eine Haftpflicht- und  
Unfallversicherung. 

Gesellschaft leisten
Oft kann Hilfe ganz einfach und doch sehr groß sein. Viele Menschen sind  
sehr dankbar, wenn Sie ihnen Gesellschaft leisten. Das können gemeinsame  
Spiele, Spaziergänge, das Besuchen von Veranstaltungen oder auch einfach nur 
Zuhören sein. 
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Wohnungslosen- und Flüchtlingshilfe
Mehr als ein Dach über dem Kopf
Der Samariterbund engagiert sich schon seit vielen Jahren aktiv in der  
Wohnungslosenhilfe und Flüchtlingsbetreuung. Ziel der Einrichtungen für 
Wohnungslose ist es, Menschen nach akuter Obdachlosigkeit ein stabiles  
Umfeld und Betreuung zu bieten sowie Perspektiven und Strategien in  
Hinblick auf eigenständiges, unbetreutes Wohnen zu entwickeln. Sie begleiten 
Menschen ehrenamtlich auf Amtswegen, unterstützen im Alltag oder helfen 
ihnen einfach vom Rand in die Mitte der Gesellschaft zurückzufinden.  

Familien auf der Flucht
Seit vielen Jahren betreut der Samariterbund mit dem Haus Winkeläckerweg 
Familien, die aus ihrer Heimat flüchten mussten und hier auf ihren Asyl- 
Bescheid warten. Der Großteil der BewohnerInnen sind Kinder und  
Jugendliche. Von künstlerischen und sportlichen Aktivitäten bis hin zum  
Sprachunterricht gibt es hier vielfältige Möglichkeiten sich ehrenamtlich  
zu engagieren.
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Internetcafé ZwischenSchritt
Anschluss finden
Wer heutzutage nicht im Netz ist, hat es nicht leicht, Anschluss zu finden.  
Gerade für Arbeitssuchende sind Bewerbungen ohne Internet-Recherchen und 
ohne eigene E-Mail-Adresse oft nicht mehr möglich. Das Internetcafé  
„ZwischenSchritt“ des Samariterbundes Wien bietet ehemals wohnungslosen 
Menschen offenen Freiraum ohne Konsumzwang. Während dieser Treffen gibt 
es die Möglichkeit für Gespräche, zum Zeitung lesen oder im Internet zu surfen. 

Kommunikation und Hilfestellung
Sie bringen die Motivation und Geduld mit, anderen Menschen das Internet und 
Computer zu erklären? Wir suchen Ehrenamtliche, die unseren KlientInnen bei 
der Handhabung des Internets helfen und sie auf die wichtigsten Funktionen 
einschulen.  
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LernLEO: Lernen mit Kindern
Bildung als Schlüssel zum Erfolg
Der Samariterbund Wien bietet Kindern und Jugendlichen im Alter von  
6 bis 14 Jahren kostenlose Hilfe bei Hausaufgaben und beim Lernen.  
Die MitarbeiterInnen des Samariterbundes möchten den Kindern und  
Jugendlichen in erster Linie helfen, Lernen zu lernen. Ausgebildete  
PädagogInnen und Ehrenamtliche begleiten, unterstützen und fördern die  
Kinder auf ihrem schulischen Weg, damit sie die Schule erfolgreich  
abschließen. 

Mehr als nur Nachhilfe
Zusätzlich gibt es Workshops zu Themen wie Ernährung oder Medienkonsum, 
Konzentrationsübungen sowie eine gesunde Jause, die gemeinsam zubereitet 
wird. Wir suchen sozial engagierte Menschen, die gerne einen Teil ihrer Zeit 
in einen ehrenamtlichen Dienst stellen wollen und Freude an der Arbeit mit 
Kindern und Jugendlichen haben. 
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Sozialmärkte
Hilfe dort, wo sie gebraucht wird
Die Samariterbund-Sozialmärkte ermöglichen Menschen mit niedrigem  
Einkommen Dinge des täglichen Bedarfs kostengünstig zu kaufen. Genutzt 
wird das Angebot vorwiegend von PensionistInnen und alleinstehenden 
Müttern. Von Anfang an war es Ziel, die Sozialmärkte so offen wie möglich zu 
gestalten. In den Kommunikationsecken können sich unsere KundInnen aus-
tauschen und entspannen.

Zahlreiche Aktivitäten
Dank der Unterstützung von Sponsoren finden regelmäßig Aktivitäten für die 
KundInnen wie Kinder- und Seniorenausflüge, Weihnachtsfrühstück,  
Christkindlmärkte oder  Ostereiersuchen statt. Ob Regale schlichten, Kuchen 
backen, Osterhase spielen oder im Sozialmarkt-Garten Gemüse pflanzen:  
Ehrenamtliche sind hier immer willkommen!
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Samariterjugend
Helfen lernen ist cool
Zum Helfen lernen ist man nie zu jung! Von 6 bis 18 Jahren kann man bei der 
Samariterjugend dabei sein und das heißt: Action, Spaß und neue FreundInnen 
finden. Dass dabei die Freizeit sinnvoll gestaltet wird, man viel fürs Leben lernt 
und es nie „fad“ wird, ist einfach cool. Die Kinder der Samariterjugend dürfen 
auch bei Veranstaltungen wie dem Wiener Ferienspiel oder dem Nikolauszug 
mitanpacken und Verantwortung übernehmen.

Immer mit dabei
In den Gruppen der Samariterjugend (ASJ) wird aber nicht nur Erste Hilfe 
trainiert. Die ehrenamtlichen BetreuerInnen unterstützen die Kinder und 
Jugendlichen auch in ihrer persönlichen Entwicklung. Spielerisch vermitteln 
sie bei den Treffen der Samariterjugend Selbstvertrauen, Zivilcourage und jene 
sozialen Kompetenzen, die im Ernstfall notwendig sind.
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Schulung
Top-Ausbildungen
Die  Schulung des Samariterbundes Wien hat einen hohen fachlichen und 
pädagogischen Qualitätsanspruch. Permanente Fortbildung der Lehrenden 
ermöglichen den KursteilnehmerInnen eine fundierte theoretische und  
praxisnahe Ausbildung. Mit dem Einsatz modernster Präsentationsmedien wird 
der theoretische und praktische Ausbildungserfolg garantiert. Neben einer 
Vielzahl von Kursen für die Bevölkerung bildet der Samariterbund Wien die 
ehrenamtlichen MitarbeiterInnen zu Rettungs- bzw. NotfallsanitäterInnen aus.

Erste-Hilfe-Vorführungen
Oft würden schon wenige Handgriffe helfen, Leben zu retten, doch aus  
Unsicherheit und Angst schauen viele Menschen weg. Der Samariterbund  
unternimmt viel, um die Bevölkerung für das Thema Erste Hilfe zu  
sensibilisieren und zu motivieren. So vermitteln etwa haupt- und  
ehrenamtliche MitarbeiterInnen bei vielen Veranstaltungen kostenlos  
Erste-Hilfe-Kenntnisse.
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Öffentlichkeitsarbeit
Gut informiert
Eine der vordringlichsten Aufgaben des Samariterbundes ist es, die  
Öffentlichkeit über seine Angebotsvielfalt zu informieren. Die MitarbeiterInnen 
der Öffentlichkeitsarbeit sind bei über 70 Wiener Veranstaltungen  
(Donauinselfest, Wiener Ferienspiel, Nationalfeiertag, Christkindlmarkt u.v.m.) 
im Jahr präsent und informieren über alle Bereiche des Samariterbundes. 

Gerne im Gespräch
Bei öffentlichen Veranstaltungen werden Werte wie Solidarität und  
Zusammenhalt ins Bewusstsein gerückt, um die Menschen anzuregen, den  
Samariterbund tatkräftig zu unterstützen. Wir suchen kommunikative und  
kontaktfreudige Personen, die den Samariterbund ehrenamtlich bei diversen 
Messen, Veranstaltungen und Events repräsentieren. Auch kinderfreundliche 
Ehrenamtliche sind herzlich willkommen, auf sie warten Tätigkeiten wie  
Kinderschminken, Basteln und Luftburgbetreuung und mehr.



Ehrenamt beim Samariterbund
Hilfe von Mensch zu Mensch
Seit der Gründung vor mehr als 80 Jahren ist der Arbeiter-Samariter-Bund  
Österreichs seiner obersten Verpflichtung treu geblieben: Die haupt- und  
ehrenamtlichen MitarbeiterInnen der Non-Profit-Organisation leisten für  
ältere Menschen, Kranke, Verletzte und in Not geratene Personen Hilfe von
Mensch zu Mensch – unabhängig von ethnischer Zugehörigkeit, Religion und 
Weltanschauung. Das Aufgabengebiet des Samariterbundes hat sich in den 
vergangenen Jahren enorm erweitert – vom klassischen Rettungs-und  
Krankentransport hin zu den Gesundheits- und Sozialen Diensten wie etwa 
Pflege, AsylwerberInnen- und Wohnungslosenbetreuung, aber auch  
Entwicklungszusammenarbeit, Katastrophenhilfsdienst und Jugendarbeit.

Wir freuen uns auf Sie!
Ehrenamtliche Mitarbeit ist wertvoll und wichtig. Und Sie können dabei auch 
etwas gewinnen: Erfahrungen und Kenntnisse. Natürlich kostet Engagement 
Zeit. Machen Sie einen Anfang. Schenken Sie uns Ihre Zeit. Kommen Sie zu 
uns, kommen Sie zum Samariterbund Wien. Gerne vermitteln wir Sie in einen 
Bereich unserer Einrichtungen, der für Sie geeignet ist. 

kontakt
Tel.: 	 +43 1 89 145-292
E-Mail: ehrenamt@samariterbund.net

/samariterbund
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